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65. ordentliche Hauptversammlung Deutsche Lufthansa AG vom 8.5.2018
Tagesordnung Punkt 4: Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das
Geschäftsjahr 2017: Antrag gegen den Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat

Sehr geehrte Damen und Herren

Hiermit stelle ich innert Frist (23.04.2018/ 24:00 Uhr) als Aktionär der Deutschen Lufthansa
AG (Aktionärs-Nr. 9407075) und als Aktionär der UBS Group AG (Aktionärs-Nr. 844081.6)
Gegenantrag zum Vorschlag des Vorstandes und Aufsichtsrates, die Entlastung der Mitglieder
des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2017 zu erteilen: Demgemäß seien sämtlichen
Aufsichtsratsmitgliedern die Entlastung nicht zu erteilen. Ich stelle konkret den Gegenantrag,
dass Herrn Wolfgang Mayrhuber die Entlastung für das Geschäftsjahr 2017 nicht zu erteilen
sei.

Begründung für Decharge-Verweigerung:

Herr Wolfgang Mayrhuber hat in den Jahren 2010 - 2013 seine Doppelrolle als
Aufsichtsratsmitglied der Lufthansa Technik AG Hamburg und als Verwaltungsrat der UBS
Group AG Zürich (vormals UBS AG) zu Lasten Dritter mehrfach missbraucht (Beilage 01).
Dieses wiederholt und vorsätzlich rechtswidrige Verhalten sowie die Interessenskonflikte von
Herrn Wolfgang Mayrhuber hatten zur Folge, dass Herr Wolfgang Mayrhuber am 24.9.2017
seinen vorzeitigen Rücktritt aus dem Aufsichtsrat der Deutschen Lufthansa AG erklären
musste. Solange die näheren Umstände des plötzlichen Rücktritts von Herrn Wolfgang
Mayrhuber aus dem bis 2018 gültigen Aufsichtsratsmandat der Deutschen Lufthansa AG nicht
geklärt sind, darf Herrn Wolfgang Mayrhuber die Entlastung nicht erteilt werden.
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Begründung für eine separate Beschlussfassung :

Der Antrag des Vorstandes und Aufsichtsrates auf Decharge-Erteilung betrifft die allgemeine
Tätigkeit des Gesamtaufsichtsrates und lässt ausser Acht, dass betreffend dem vorstehend
beschriebenen Fehlverhalten von Herrn Wolfgang Mayrhuber ein Sonderfall besteht, welcher
in einer gesonderten Abstimmung behandelt werden muss. Die übrigen
Aufsichtsratsmitglieder sollen durch diesen Sonderfall nicht nachteilig betroffen werden. Ich
bestehe daher auf einer separaten Beschlussfassung über meinen Antrag auf Verweigerung
der Decharge an Herrn Wolfgang Mayrhuber.

Ausserdem stelle ich zu Tagesordungspunkt 4 folgenden Gegenantrag:

Hiermit beantrage ich, die Abteilung Forensic der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft KPMGAG,
Klingelhöferstraße 18, 10785 Berlin, zum Sonderprüfer zu bestellen. Der Sonderprüfer soll
alle Vorgänge rund um den plötzlichen Rücktritt von Herrn Wolfgang Mayrhuber aus dem
Aufsichtsrat der Deutschen Lufthansa AG prüfen. Weiter soll untersucht werden, ob auch
andere Aufsichtsratsmitglieder im Hinblick auf die Bestellung und Überwachung des
Vorstands, Pflichtverletzungen begangen haben (Beilage 02).

Besten Dank.
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